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Pressemitteilung 

 

         Salzburg, 10.10.2014 

 

Premiere „Der Nussknacker“ von Pjotr Iljitsch Tschaikowsky 

 

Ein magischer Ballettabend für die ganze Familie erwartet Salzburgs Tanzfans bei der ersten großen 

Ballettpremiere der Spielzeit auf der Bühne des Landestheaters. Mit dem „Nussknacker“ nimmt sich 

Ballettchef Peter Breuer eines der drei klassischen Handlungsballette von Tschaikowsky vor. Zusammen mit 

„Dornröschen“ und „Schwanensee“ zählt es zu den Kernstücken des Ballettrepertoires und verzaubert seit 

Generationen kleine wie große  Theaterbesucher gleichermaßen. 

 

Besonders inspiriert haben Peter Breuer die Geschichten E.T.A. Hoffmanns und Alexandre Dumas’ über den 

verzauberten Nussknacker und seinen Kampf mit dem Mäusekönig, die auch Tschaikowsky als Grundlage 

dienten. Das Kunstmärchen Hoffmanns, das Dumas bearbeitete und ins Französische übersetzte, mischt 

fröhlichen Weihnachtszauber mit dem Schauder schwarzer Romantik.  

 

Wie jedes Jahr kommen bei Klara und ihrer Familie am Weihnachtsabend Freunde und Verwandte zu Besuch. 

Während der skurrile Onkel Drosselmeyer die anderen mit Zaubertricks begeistert, wird Klara von einem 

Nussknacker, der sich unter den Geschenken des Onkels befindet, wie magisch angezogen. 

Die seltsame Figur verfolgt sie bis in ihre Träume: Mit Klaras Hilfe besiegt der Nussknacker den bösen 

Mäusekönig und nimmt sie zum Dank mit in eine märchenhafte Zauberwelt, wo er sich in einen Prinzen 

verwandelt. Aber ist das alles nur ein Traum? 

 

CHOREOGRAPHIE Peter Breuer / BÜHNE Court Watson / KOSTÜME Katja Schindowski   

MIT Eriko Abe, Anastasia Bertinshaw, Manuela Kelly da Costa, Ashley Hagler, Kristina Kantsel, Liliya Markina, 

Cristina Uta, Kate Watson, Anna Yanchuk; Iure de Castro, Yoshito Kinoshita, Andrii Lytvynenko, José Flaviano 

de Mesquita jr., Marian Meszaros, Patric Palkens, Vincenzo Timpa, Josef Vesely 

PREMIERE 18. Oktober 2014, 19 Uhr / Landestheater 

Dauer: ca. 2 Stunden inkl. Pause 

TERMINE 22.10. / 31.10. / 14.11. / 19.11. / 06.12. / 16.12. / 21.12. / 31.12.2014 u. w. 


